
 

 
Der sportliche Trödel-Trupp 
(v. l.): Dirk Böinghoff, Martin 
Roling und Timm Barkam. 
(Foto: Rapreger) 

 
 

 

Roling sammelt Trikots für Uganda: „Das Potenzial 
liegt im Keller“ 

Rheine. Ein „Wanderpokal“ war Martin Roling zu seiner aktiven 

Zeit ganz und gar nicht. Zwar kickte er bis 2001 mit Rosendahl-

Osterwick, Preußen Münster, SC Südlohn und Preußen Lengerich 

für vier Vereine, doch danach blieb der heute 33-Jährige fast ein 

Jahrzehnt lang dem FC Eintracht Rheine treu. Als textile 

Erinnerung an seine Fußballerzeit lagern knapp zwei Dutzend 

Trikots im Keller. Allein aus den acht Spielzeiten für den FCE blieb 

ein halber Kleiderschrank an Hemden, aber auch an Hosen und 

Stutzen übrig.

 

Doch Rolings Sohnemann Fritz lacht das Glück zu: Ihm könnte erspart 

bleiben, die ollen Jerseys des Vaters auftragen zu müssen. Der aktuelle 

Co-Trainer des FCE kratzt bis auf ganz wenige Ausnahmen (Roling: „Das Trikot vom Westfalenpokalsieg 

2003 behalte ich“) alle zu Stoff gewordenen Erinnerungsstücke zusammen und stellt sie für ein Projekt 

zur Verfügung, das Fußballvereine in Uganda mit gebrauchten Trikots aus Nordrhein-Westfalen 

versorgt. 

 

Auf die Idee wurde Roling von Dirk Böinghoff gebracht. Den Bulderner, in der Oberliga für den SuS 

Stadtlohn und die TSG Dülmen aktiv, lernte Roling in der Jugend bei Preußen Münster kennen. Bis 

heute hielt der Kontakt. Gegenwärtig trainiert Böinghoff die A1-Junioren von Grün-Weiß Nottuln. Und in 

Nottuln kam er über Timm Barkam in Kontakt mit dem caritativen Projekt „Trikots für Uganda“. 

 

Barkam ist aktuell Kapitän der Landesliga-Mannschaft in Nottuln. Im Sommer 2005 stand sein 

damaliger Mitspieler Teban Deke Godfrey vor der Rückkehr in sein Heimatland Uganda. „Er nahm mich 

dann etwas schüchtern zur Seite und fragte, ob ich ihm nicht einige ausrangierte Sportklamotten von 

mir geben könnte, mit denen er Freunde und Familienmitglieder ausstatten wollte“, erzählt Barkam, wie 

alles begann. Schnell sprach sich der Bedarf in Nottuln rum, gleichzeitig war die Spendenbereitschaft 

riesig. „Dirk Böinghoff bot dann bald darauf seine Unterstützung an“, freute sich Barkam über die Hilfe. 

Und so gingen im Sommer 2009 erstmals 14 komplette Trikotsätze an den Amateurverein Kamwokya 

United. 

 

Seitdem sammeln Barkam und Co. weiter. Um das Projekt auszuweiten, erinnerte sich Böinghoff an 

seinen alten Spezi Martin Roling, der spontan zusagte. „Das Potenzial liegt im Keller“, verweist Roling 

auf vermutete Altbestände und wendet sich mit seiner Spendenbitte nicht nur an den FCE, sondern 

auch an andere Vereine in Rheine und Umgebung. „Ich glaube ganz einfach, dass viele Klubs noch alte 

Trikotsätze lagern, die nicht mehr gebraucht werden.“ 

 

Eine Spedition aus Münster-Hiltrup sorgt für den kostenlosen Transport in den afrikanischen Staat, der 

im internationalen Fußball die zweite Geige spielt, sich nicht für den Afrika-Cup 2010 qualifizierte und in 

der Fifa-Weltrangliste auf Platz 74 von besseren Zeiten träumt. Doch das ist Roling und Co. nicht 

wichtig. Dem Trio geht es um soziale Hilfe vor Ort. Dafür, dass die gespendeten Trikots nicht auf 

Altkleidermärkten in der Hauptstand Kampala oder anderenorts verramscht werden, tragen Böinghoff 

und Barkam Sorge, indem sie sich in diesem Sommer persönlich vor Ort ein Bild von der Verteilung 

machen. Wenn der neue Satz mit Hunderten von Trikots eintrifft, sollen neben Kamwokya United auch 

andere Klubs in den Genuss der gebrauchten Ausstattung kommen. Gefragt sind außerdem Hosen, 

Stutzen, Bälle und Fußballschuhe. 

 

Martin Roling will in den nächsten Wochen als Kleidersammler aktiv werden, würde sich aber auch 

darüber freuen, wenn Vereine auf ihn zukommen würden. Und vielleicht recken schon bald Fußballer 

aus Uganda die Arme im Trikot des SC Altenrheine, Amisia oder SV Mesum zum Torjubel in die Höhe. 
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Kontakt: Martin Roling, 

 

0 176 / 401 46 386. 

 

www.trikots-fuer-uganda.de 

 

VON DIRK MÖLLERS 

 
 

 

WERBUNG
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